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Gottesfurcht



Sussja betete einst zu Gott: „Herr, ich liebe Dich so sehr



doch ich fürchte Dich noch nicht genug



mach, dass ich mich fürchte wie einer Deiner Engel



die Dein furchbarer Name durchfährt“



Alsbald erhörte Gott das Gebet und der Name durchfuhr dem Sussja das verborgene Herz



Da kroch Sussja unter das Bett wie ein Hündchen und die Angst des Tieres erschüttere ihn 



bis er aufheulte: „Herr, Lass mich Dich wieder lieben wie Sussja“



Und Gott erhörte ihn zum andernmal








